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- Ausgabe 1/2011 - 
 

++++Infos & Neuigkeiten ++++ 
 

Die Schattenspringer 
-Die integrative Theatergruppe Freiburgs- 

 
 
Liebe Freundinnen und Freunde der integrativen Theatergruppe „Die Schattenspringer“, 
liebe Kulturschaffende und an unserer Arbeit Interessierte, 
 
nach der überaus positiven Resonanz auf die im Frühjahr 2010 aufgeführte Produktion „Gestern-
HeuteMorgen“, - einer Reise durch die Zeit -, gingen die Schattenspringer nach der Sommerpause 
daran, neue theatralische Ansätze und Themen auszuprobieren. 
„GesternHeuteMorgen“ hatte durchweg auch sehr ernste Passagen beinhaltet, die historische wie 
auch aktuelle Erinnerungen an große Armut, Kriege und auch Verfolgung anders denkender und –
aussehender Menschen behandelten.  

Dieses Mal gingen die 18 SpielerInnen  daran,  Absurditäten unseres gegenwärtigen Lebens nach-
zuspüren: der Szenenreigen begann mit einer etwas schrägen Orchesterprobe, leitete über zu einem 
Arzt, der von seiner Reinemachfrau nicht abgestaubt werden wollte („ich bin sauber“), der Besich-
tigung einer möglicherweise schon bewohnten Wohnung  und hatte sein Finale in dem irritierenden 
Zusammenbruch eines merkwürdigen Restaurantbesuchers. 

Einen ersten Einblick in diese Arbeit konnten die interessierten BesucherInnen des Benefiz-Thea-
terfestes für den Kinderabenteuerhof im Stadtteil Vauban am  Sa. 16.10.2010 nehmen.   
Die Schattenspringer trugen zu dem Motto des Festes „Mit Improvisationstalent über den eigenen 
Schatten springen“ eine rund 45minütige Darbietung ihrer aktuellen Arbeit - „Szenen aus Absur-
distan“ - bei.  
Die gute Aufnahme dieser Aufführung ermutigte die Schattenspringer, in der eingeschlagenen Stil-
richtung weiter zu arbeiten. Die Szenen wurden nach und nach weiter entwickelt, ergänzt und in-
haltlich mit dem Themenkreis „Geld – Wünsche – Banken – Finanzkrise“ (und vor allem dem ab-
surden Umgang unsererseits damit!) aufgefüllt. Reizvoll ist dabei, dass etliche SpielerInnen ver-
menschlichte Einrichtungen, Ereignisse oder Handlungskonzepte darstellen: so treten in der aktuel-
len Produktion, die jetzt den Namen „GeldMachtUn(d)Glück“ trägt, beispielsweise eine Bank, eine 
Wirtschaftskrise oder auch ein Krisenmanagement auf. 

Eine gute Gelegenheit, im Rahmen einer Werkstattaufführung die aktuelle Produktion einem Teil 
der Öffentlichkeit zugänglich zu machen, bot die Bundestagung der Katholischen Behinderten-
seelsorge in Freiburg. Die Schattenspringer waren angefragt, das Tagungsprogramm mit einer 
Abendaufführung am Di. 05.04.2011 im Vorderhaus Freiburg zu bereichern. 
Für die Darbietung der absurden Theaterszenen wurde das Vorderhaus eigens umgestuhlt: die 
Schattenspringer spielten auf der ebenerdigen – für Rollstuhlfahrer leicht zugänglichen – Grundflä-
che, während sich die ZuschauerInnen auf den aufsteigenden hinteren Sitzreihen und den Treppen-
stufen am Eingang gruppierten. An der Aufführung nahm auch eine 8. Realschulklasse teil, da eine 
Schülerin ihre Projekthausarbeit über die Schattenspringer schrieb. Vor diesem gemischten Publi-
kum entstand in der „Vorderhaus-Arena“ ein für alle Beteiligten wunderschöner Abend. 

Wie schon vor zwei Jahren nahmen die Schattenspringer auch dieses Jahr an dem internationalen 
Festival für Menschen – unabhängig von Behinderung und Benachteiligung – „Kultur vom Rande 
2011“ in Reutlingen teil. Im Rahmen der „Kleinen Kunst auf und unter Bäumen“ zeigten die 
Schattenspringer am Fr. 20.05.2011 – wegen eines Gewitters unter Dach verlegt – eine Text-
Körper-Bewegungsperformance zum Thema „Licht“, mit Texten, die sich von der Genesis über 
Gedichten, Hausordnungen und Betriebsanleitungen bis hin zum Atomgesetz erstreckten. 
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Teile des dort gezeigten Materials haben auch Eingang in das aktuelle Stück gefunden: 
 
 „GeldMachtUn(d) Glück“ - Trio Absurdo – entwickelte sich zu einer witzig-hintergründigen 
Performance darüber, wie sich unser Leben immer absurder gestaltet.  
Zeit für die eigentlich wichtigen Dinge des Lebens haben wir nicht 
mehr. Den unsinnigsten Versprechungen wird sofort geglaubt, sobald 
es um Geld geht.  Die Bank lockt und alles glaubt an die Macht des 
Geldes. Doch dann schlägt die Finanzkrise zu und das Geld ist nichts 
mehr wert….Immer wieder unternimmt „GeldMachtUn(d)Glück“ 
daneben auch Ausflüge ins Private, spürt der Suche nach dem dortigen 

Glück und auch dem Leben der kleinen Leute nach.   

„GeldMachtUn(d)Glück“ befindet sich nun allmählich in der heißen 
Endphase der Entwicklung und Probenarbeit. Die einzelnen Szenen 
und deren Abfolge stehen, es folgt noch die Feinarbeit und eine ganze 
Reihe von Durchläufen bis alle dann endlich wieder soweit sind, das 
Neuerarbeitete präsentieren zu können!  

Erstmals feiern die Schattenspringer ihre Premiere am Sa. 15.10.2011 im Theater Freiburg/ 
Kleines Haus, worauf sich natürlich alle schon jetzt sehr freuen! Nach einer zweiten Gastspiel-Auf-
führung im Kleinen Haus am  So. 16.10.2011 (beide Aufführungen um  20.00 Uhr) folgen einige 
weitere Möglichkeiten, das neueste Stück der Schattenspringer anzuschauen, bis sie dann am Di. 
31.01.2012 im Rahmen des Freiburger „Grenzenlos-Festivals“ Derniere feiern werden.         

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte ab September unter: www.DieSchattenspringer.de  

Aufführungstermine „GeldMachtUnd(d)Glück“ - Trio Absurdo - : 

 PREMIERE „GeldMachtUnd(d)Glück“ - Trio Absurdo - 
Sa. 15.10.2011 um 20.00 Uhr im Theater Freiburg/ Kleines Haus,  
mit anschließender Premierenfeier 

 Folgeaufführung:  
So. 16.10.2011 um 20.00 Uhr im Kleinen Haus  

 Sa. 22.10.2011 um 19.30 Uhr im Haus 37, Alfred-Döblin-Platz 1, Freiburg 
Vauban 

 Fr. 11.11.2011 und 
 Sa. 12.11.2011 je um 19.30 Uhr im Saal der Ludwigskirche, Starkenstr.8, Freiburg Herdern 
 DERNIERE Di. 31.01.2012 um 20.00 Uhr im Foyer des Funkhauses des SWR, Kartäuser 

Str.45, Freiburg Oberau 

Wir würden uns sehr freuen, Sie bei einer der aufgeführten Vorstellungen begrüßen zu dürfen und 
freuen uns, mit Ihnen bzw. Euch wieder persönlich ins Gespräch kommen zu können! 

Im Zuge dieser neuen Produktion möchten wir Ihnen auch sehr herzlich unsere „Shadow-Card“ in 
Erinnerung bringen. Mit ihr können Sie die inklusive Arbeit der Theatergruppe „Die Schattensprin-
ger“ durch eine Spende unterstützen und erhalten interessante Vorteile! 

Mit herzlichen Grüßen 
„Die Schattenspringer“ 

Trägerschaft: Diakonisches Werk Freiburg im Breisgau 
Produktionsleitung & Kontakt: Bertram Goldbach, Arbeitskreis Behinderte an der Christuskirche  

Tel. 0761/7677277, abc@diakonie-freiburg.de  
Künstlerische Leitung: Wolfgang Kapp, Theater Phänampfer 

Tel. 0761/893754, wolfgang.kapp@theater-phaenampfer.de 
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